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 WICHTIG: Gemeindeleben

Einladung zur Gemeindeversammlung
12. Juli 2026

um 12.00 Uhr in der Kirche in Delling

Liebe Gemeinde,
ganz herzlich möchten wir Sie zu unserer diesjährigen 
Gemeindeversammlung einladen. 
Sie findet statt im Anschluß an den Gottesdienst in Delling. 

Als Tagesordnungspunkte haben wir folgendes vorgesehen:
1.	 Bericht über die Situation der Gemeinde
2.	 Bericht aus den Bezirken
3.	 Verschiedenes

Wir würden uns freuen, recht viele Menschen aus unserer 
Gemeinde begrüßen zu dürfen.
Im Auftrag des Presbyteriums grüßt Sie 
 
Das Presbyterium
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 Andacht

Liebe Leserschaft,  
liebes Gemeindeglied,

für viele beginnt jetzt die schönste Zeit 
des Jahres: Endlich Sommer! Dazu dann 
noch die Aussicht auf baldigen Urlaub 
und Ferien, Zeit als Geschenk…. . 

weil Danken das Leben noch viel schö-
ner macht, können wir noch singen.

Eins der beliebtesten Sommerlieder 
stammt von Paul Gerhardt und hat 
den Titel: „Geh’aus mein Herz und su-
che Freud“- EG 503. Zunächst  preist 
er Gottes Schöpfung – Tiere, die To-
pographie, Ernte und Nahrung, Fauna 
und Flora. 1653 hat er es gedichtet- und 
von seiner Faszination für Gott und seine 
Schöpfung hat das Lied bis heute nichts 
verloren. Anfangs war es ja nur ein Ge-
dicht, erst 1813 hat August Harder die 
passende Melodie beigesteuert. In der 
damaligen Residenzstadt Berlin ist der 
Wiederaufbau in vollem Gange, gera-
de 5 Jahre nach dem Dreißigjährigen 
Krieg. Noch kurz zuvor gleicht Berlin ei-
ner Geisterstadt. Ein Drittel der Häuser 
steht leer, die vom Krieg Übriggebliebe-
nen leiden an Leib und Seele, auch die 
Pfarrer haben die Flucht ergriffen und 
die Gotteshäuser und die ihre Schäfchen 
ihrem Schicksal überlassen. Der Westfäli-
sche Friede hat 1648 endlich Schluss ge-
macht mit dem Gemetzel nach dreißig 

Kriegsjahren. Paul Gerhardt ist Anfang 
vierzig, als er den Krieg aus den Kleidern 
schütteln kann. Die obersten Schmutz-
schichten mögen von ihm abfallen, aber 
was an Bildern von grausam Gemeuchel-
ten, siechendem Vieh und am Krieg irre 
gewordenen Menschen an seiner Seele 
hängen geblieben ist, wird Gerhardt nur 
schwer los. Im noch überschaubaren 
Berlin, wo er zunächst als Privatlehrer, 
später als Pfarrer Anstellung findet, wird 
Stein auf Stein gesetzt, fahren endlich 
wieder Kutschen durch die schlammigen 
Straßen, die noch wenig davon ahnen 
lassen, wie weit sich die Stadt einmal 
ausdehnen wird.

Wiederaufbau: Das heißt für den Gro-
ßen Kurfürsten Friedrich Wilhelm, ein 
Hoffnungszeichen zu setzen. Er lässt 
Linden pflanzen, wo noch heute die 
Prachtallee „Unter den Linden“ verläuft, 
und er lässt den Schlossgarten und den 
Grunewald gestalten. Er bestellt be-
rühmte Gartenarchitekten, die meisten 
haben ihr Handwerk in Holland gelernt. 
Sie bringen exotische, kostbare Blumen-
zwiebeln mit, die fast mit Gold aufzu-
wiegen sind: Tulpen in allen Farben und 
Narzissen. Paul Gerhardt wird hin und 
wieder zugeschaut haben, wie fleißige 
Hände nach und nach den Wildwuchs in 
den Grünflächen domestiziert, Blumen-
beete in barocker Üppigkeit bepflanzt, 
schnurgerade Baumalleen angelegt und 
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Brunnen aufgestellt haben. Vielleicht 
kommt ihm dieser Neuanfang noch un-
wirklich vor. Vielleicht ist sein Herz noch 
schwer, so dass er es anstupsen muss, 
damit es sich für die Inspiration durch 
die farbenfrohen Gärten öffnen kann: 
Los doch, geh aus, mein Herz, und suche 
Freud! Endlich wieder, nach so viel Not, 
Tod und Leid! Er kennt das, die Lust am 
Schreiben kommt beim Schreiben, so 
wie der Appetit beim Essen kommt. Er 
hat noch immer Trost gefunden, in der 
Poesie, in der Musik, in den Schriften, in 
Gottes wunderbarer Schöpfung. Jetzt ist 
er bereit zu genießen, was neumodisch 
„Lustwandeln“ heißt… . 

Und er bekommt die Sinne frei für das, 
was Gott uns Menschen auch an Schö-
nem schenkt. 

In Strophe 8 fühlt sich Gerhard total in 
die Schöpfung mit hineingenommen- 
Ein Jubelruf auf die Schöpfung, zu der 
er gehört. 

Ab Strophe 9 geht es dann um die neue 
Welt Gottes, sein Reich- das Paradies: 
Den zukünftigen Ruhe- und Sehnsuchts-
ort von uns Menschen, die Hoffnung und 
der Ausblick auf Gottes neue Welt, wo 
Krieg, Not, Tod und Zerstörung nichts 
mehr zu bestellen hat.

Wie mag das dann wohl erst sein in 
Gottes neuer Welt, -„in Christi Garten“ 

(Str.10)-, wenn diese Welt schon so viel 
von Gottes Liebe und seinem Willen für 
uns und diese schöne und vergängliche 
Welt zeigt?!

Was ich uns allen zur zweiten Jahres-
hälfte des Anno Domini 2026 wünsche: 
Getrostes Einstimmen in den Lobgesang 
für unseren Gott in Jesus Christus, der 
hier  und jetzt und dann erst recht in sei-
ner neuen Welt für uns sorgt- und schon 
gesorgt hat. 

Eine solchermaßen gesegnete Sommer-
zeit wünscht Euch/Ihnen 

Ihr/Euer Albrecht Keller, Pfr.

 Andacht
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HERBSTKaffee
C H R I S T U S K I R C H E

 B I E S F E L D  

KAFFEE
+

 KUCHEN
+ 

 PROGRAMM

 14.00-16.30UHR
Fahrdienst mögl ich:

Bürgerbus 02268-939400

Ute Schucht  02207-
7034447

1 0 . J U N I

0 8 . J U L I

2 2 . J U L I

2 6 . A U G U S T

I M  B I N S E N F E L D  2 4

 Gemeindeleben
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 Kinderbibeltag

Samstag, 13. Juni 2026

14. Juni 11 Uhr
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 Ökumene

Ökumenischer Waldgottesdienst
Donnerstag, 25. Juni 2026

18.30 Uhr

Treffpunkt 18 Uhr an der 
Versöhnungskirche Bechen

Ev. Kirchengemeinde Delling: Infos M. Schmitt 0157 35304456
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Gemeindeleben

Evangelischer Kirchbauverein Bechen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026

Der Evangelische Kirchbauverein Bechen e.V. lädt seine Mitglieder,   Förderer 
und weitere Interessierte zur Jahreshauptversammlung in die Versöhnungskirche 
in Bechen ein.

Termin:

Sonntag, den 21. Juni 2026 um 11.00 Uhr

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

1.) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.) Bericht über das Geschäftsjahr

3.) Kassenbericht

4.) Bericht der Kassenprüfung

5.) Entlastung des Vorstandes

6.) Erörterung von neuen Projekten

7.) Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen

gez.:

Dr. H. Bahnmüller                  R. Gebauer                   J. Lücker

   Vorsitzender                  Schriftführerin            Schatzmeister
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Konzert

SOMMERTRÄUME mit Harfe und Guitalele

Wir – das Duo MeerSaiten – kommen von der Ostseeküste und laden Sie herz-
lich ein, nach einem Sommertag in der Natur einen Moment innezuhalten und 
der Seele eine kleine Zeit des Verweilens und Auftankens zu gönnen.

Lassen Sie sich mit Harfe (Dorothea Brand) und Guitalele und Gesang (Wolfgang 
Kummerfeldt) mitnehmen auf eine kleine Reise durch Europas Klänge.

Herzlich willkommen zu einem Sommerkonzert in der 
Kirche in Delling 

Sonntag, 21.06.2026 
17.00 Uhr

Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten.
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Das kleine und das große GlückDas kleine und das große Glück

Diejenigen, die am Frauenfrühstück Diejenigen, die am Frauenfrühstück 
am 23. April teilnahmen hatten auf am 23. April teilnahmen hatten auf 
jeden Fall Glück; denn sie genossen jeden Fall Glück; denn sie genossen 
mit 20 Frauen harmonische Gesellig-mit 20 Frauen harmonische Gesellig-
keit, ein reichhaltiges Buffet und ein keit, ein reichhaltiges Buffet und ein 
kurzes, aber intensives Seminar zum kurzes, aber intensives Seminar zum 
Thema „Glück“. Die Referentin, Sabine Thema „Glück“. Die Referentin, Sabine 
Burkhard, verdeutlichte den Begriff aus Burkhard, verdeutlichte den Begriff aus 
der Sicht der „Positiven Psychologie“, der Sicht der „Positiven Psychologie“, 
über die sie kurz referierte.über die sie kurz referierte.

Durch verschiedene praktische Durch verschiedene praktische 
Übungen und viele originelle Wortbei-Übungen und viele originelle Wortbei-
träge der Anwesenden entstand ein träge der Anwesenden entstand ein 
fröhliches, mitteilsames Kreisgespräch. fröhliches, mitteilsames Kreisgespräch. 

Jede erhielt zum Beispiel zwei Karten Jede erhielt zum Beispiel zwei Karten 
mit dem Auftrag, auf jede eine kurze mit dem Auftrag, auf jede eine kurze 
Antwort auf die Frage „Was macht Antwort auf die Frage „Was macht 
dich glücklich?“, zu schreiben. Bei dich glücklich?“, zu schreiben. Bei 
der gemeinsamen Betrachtung der der gemeinsamen Betrachtung der 
Ergebnisse ließ sich schließlich deut-Ergebnisse ließ sich schließlich deut-
lich erkennen, dass es zwei Arten von lich erkennen, dass es zwei Arten von 
Glück gibtGlück gibt

Das kleine Glück oder auch „Genie-Das kleine Glück oder auch „Genie-
ßerglück“ ist z.B. das Stück Nussscho-ßerglück“ ist z.B. das Stück Nussscho-
kolade, der Waldspaziergang oder das kolade, der Waldspaziergang oder das 
Singen im Chor. Singen im Chor. 

Das große Glück wird auch „Werte-Das große Glück wird auch „Werte-
glück“ genannt. Gemeinschaft, glück“ genannt. Gemeinschaft, 
Familie und Freunde, Natur waren die Familie und Freunde, Natur waren die 
Begriffe, die fast alle Frauen genannt Begriffe, die fast alle Frauen genannt 

hatten. Ohne das große Glück, kann hatten. Ohne das große Glück, kann 
das kleine Glück nicht funktionieren.das kleine Glück nicht funktionieren.

Welche Möglichkeiten, glücklich zu Welche Möglichkeiten, glücklich zu 
sein, jede in sich trägt, wurde auch sein, jede in sich trägt, wurde auch 
erarbeitet, aber das tat jede für sich erarbeitet, aber das tat jede für sich 
alleine mit Hilfe eines Fragebogens. Es alleine mit Hilfe eines Fragebogens. Es 
war ungewohnt, das Positive in uns zu war ungewohnt, das Positive in uns zu 
erkennen und in Worte zu fassen.erkennen und in Worte zu fassen.

„Das kann ich richtig gut.“ Was hätten „Das kann ich richtig gut.“ Was hätten 
Sie geantwortet? Insgesamt war es Sie geantwortet? Insgesamt war es 
ein erkenntnisreicher entspannter ein erkenntnisreicher entspannter 
Vormittag.Vormittag.

Herzlichen Dank an alle Mitwirkende! Herzlichen Dank an alle Mitwirkende! 

D. HuchD. Huch

Rückblick
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Weltgebetstag aus Nigeria mit 
„Nachgeschmack“

Am 6. März fanden in den frühen 
Abendstunden in Biesfeld und in Kür-
ten die gut besuchten Gottesdienste 
zum Weltgebetstag statt. Frauen aus 
Nigeria hatten die Liturgie vorbereitet.

In Kürten hatten zum ersten Mal die 
Teams der KFD aus Olpe und aus Kür-
ten gemeinsam mit der Frauengruppe 
aus Delling die Organisation übernom-
men. Die katholischen Frauen aus Kür-
ten waren sehr fleißige und umsichtige 
Gastgeberinnen. 

Es gab nach dem Gottesdienst beim 
gemeinsamen Ausklang im Jugend-
heim ein reichliches Angebot zum Pro-
bieren nigerianischer Speisen. 

Viele baten um das Rezept für diesen 
besonders leckeren Eintopf.- Mein 
Tipp: Vorsicht beim Gebrauch der 
Chilis, besser flüssigen Tabasco oder 
Pulver verwenden!

Viel Erfolg beim Nachkochen wünscht 
Dorothea Huch.

 Rückblick

26

Delling:  an jedem Sonntag um 10 Uhr 

Bechen: an jedem 1., 3. u. 5. Sonntag
              parallel zum Erwachsenengottesdienst

Biesfeld: an jedem 2., 4. u. 5. Sonntag 
               parallel zum Erwachsenengottesdienst

                               In den Schulferien ist kein Kindergottesdienst!

Gottesdienste

Begeistert!

Wir laden alle großen und kleinen Menschen ein. 
Familiengottesdienst zur WM am 6.6.2010 

um 10 Uhr in Delling

92

H.-Arno Regelein
Kölner Straße 379

Telefon 0 22 07 / 54 45
Telefax 0 22 07 /  70 60 07

51515 Kürten-Bechen
www.Bechener-Apotheke.de

E-Mail: info@Bechener-Apotheke.de

H.-Arno Regelein
Wipperfürther Str. 396
51515 Kürten
Tel. 0 22 68 - 9 28 10 + 72 00
Fax 0 22 68 - 92 8118
www.apokue.de
info@apokue.de
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Rezept WGT

Efo Riro Eintopf "Nigeria Sty-
le" (10 Personen)

Basis: 
 
- 5 kg Süßkartoffeln (geschält, 3 cm 
große Würfel geschnitten)

- 1,2 kg fr. Blattspinat (oder 750 g TK 
aufgetaut / ausgedrückt)

- 4 große rote Zwiebeln (gehackt)

- 6 Knoblauchzehen (fein gehackt)

- 6 cm großes Stück Ingwer gerieben 
oder sehr fein gehackt

Die Sauce:

- 3 Dosen stückige Tomaten (à 400 g)

- 6 rote Paprikaschoten

- 2 rote Chilischoten für milde Schärfe 
Kerne entfernen 

Mixe die Paprikaschoten, die Chilies 
und die Dosentomaten kurz im Mixer 
zu einer gleichmäßigen Sauce (Ata 
Lilo).

Gewürze & Öl: 
 
2 EL Sonnenblumenöl oder Rapsöl, 2 
EL Thymian (getrocknet)

2 EL Currypulver (mild), 4 Gemüse-
brühwürfel, Salz und Pfeffer

Zubereitung: 
 
Erhitze das Öl in einem sehr großen 
Topf (ca. 10–12 Liter). Brate die Zwie-
beln darin goldbraun an. Gib Knob-
lauch, Ingwer, Thymian und Currypul-
ver hinzu und lass alles unter Rühren 
ca. 2 Minuten duften. Gieße die 
gemixte Paprika-Tomaten-Mischung 
dazu. Lass die Basis bei mittlerer Hitze 
ca. 15 Minuten offen köcheln, bis die 
Sauce etwas eindickt und die Farbe 
kräftiger wird. Füge die Süßkartoffel-
würfel und die zerbröselten Brühwür-
fel hinzu. Gieße nur so viel Wasser 
auf, dass die Kartoffeln gerade eben 
bedeckt sind (ca. 1 Liter). Deckel auf-
legen und ca. 15–20 Minuten köcheln 
lassen, bis die Kartoffeln sehr weich 
sind.

Nimm einen Kartoffelstamper oder 
einen großen Löffel und zerdrücke 
etwa ein Zehntel der Kartoffelwürfel 
direkt im Topf. Rühre kräftig um – die 
Sauce wird dadurch sofort dickflüssig 
und cremig. Hebe den Spinat unter. 
Bei frischem Spinat dauert es ca. 3 
Minuten, bis er zusammengefallen ist. 
Bei TK-Spinat nur kurz erhitzen. Mit 
reichlich Salz und Pfeffer abschme-
cken. Die Süßkartoffeln vertragen viel 
Würze!
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 Rückblick

Am Montag, den 09. März ging es bis 
zum 11. März 2026 für uns nach Wup-
pertal. Wir waren zu Gast auf der Bun-
deshöhe, im Haus des CVJMs. Nach der 
Ankunft versammelten wir uns im Ein-
gangsbereich, wo sich uns zunächst fünf 
ehemalige Konfirmanden/innen (Marley, 
Lia, Luna, Lennart, Henning) als ange-
hende Jugendgruppen -leiter/innen vor-
stellten. Nach der Zimmeraufteilung gab 
es eine kleine Führung über das Außen-
gelände, durch die einzelnen Gebäude 
und Räumlichkeiten des Anwesens. Ge-
stärkt vom Abendessen erwartete uns 
ein gemeinsamer Filmeabend mit eini-
gen leckeren Snacks. Wir schauten den 
Film „Die Hütte, ein Wochenende mit 
Gott“. Der Film zeigte uns eine beson-
dere Darstellung von dem Vater, dem 
Sohn und dem heiligen Geist. Müde, 
nachdenklich und nach einem kurzen 
Abend-gebet, versuchten einige von uns 
zu schlafen, während Andere noch den 
Versuch gestartet haben die Versteck-
möglichkeiten anderer Zimmer und da-
mit Albrechts und Davinas Ausdauer zu 
erproben. 

Der Morgen begann mit einer kurzen 
Morgenandacht und positiven Ge-
danken und Genesungswünschen an 
Herrn Knapp, der leider frühzeitig aus 
gesundheitlichen Gründen ab-reisen 

musste. Nach einem ausreichenden 
Frühstücks-büffet erfuhren Albrecht und 
Davina, dass die Schwebebahn, sowie 
der öffentliche Nahverkehr in Wupper-
tal streikten und unsere Tages-planung 
damit völlig über den Haufen geworfen 
war. Also planten diese schnell um. Zu-
erst reflektierten wir den am Vorabend 
geschauten Film und unsere Gedanken 
dazu. Danach machten wir ein paar 
kleine Übungen zum Thema Vertrauen. 
Dabei ging es darum, dass wir manch-
mal jemanden einfach blind ver-trauen 
müssen und dass wir uns durch verschie-
dene Sachen, Situationen und Personen 
beeinflussen lassen. Im Anschluss an das 
Mittagessen, ging es für uns zum Bibel-
museum. Der Abstieg dort hin, lies uns 
ahnen was für eine Anstrengung uns 
bergauf zum Abendessen erwartete. 
Nach einer freundlichen Begrüßung 
führte uns Herr Warias mit spannenden 
Geschichten, Fakten, Relikten und jeder 
Menge Anschauungsmaterialien in die 
Historie der Bibel ein. Nach dem Abend-
essen hatten wir bis zum Abendpro-
gramm Freizeit, was einige von uns mit 
einem Ausflug zum Baumarkt, Einkäufen 
beim Aldi oder einem zusätzlichen Essen 
bei Burger King verbrachten.

Als Highlight des Tages ver-brachten 
wir einen lustigen Abend bei Kegeln 

Wir berichten über unsere Konfi-Fahrt…
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Konfirmanden

mit Fuchs-jagd, Hitstar spielen und ver-
schiedenen Aktivitäten in der Turnhalle. 
Ausgepowert und gut gelaunt fielen wir 
abends in unsere Betten. 

Den letzten Tag starteten wir ebenfalls 
mit einer kurzen Andacht und einem 
gemein-samen Frühstück. Nach dem 
Tasche packen und Zimmer räumen ging 
es für uns mit dem Bus in die Stadt, wo 
einige von uns durch die Läden zogen, 
andere sich die Stadt an-schauten und 
wieder andere mit der Schwebebahn 
fuhren. Mal wieder ging die Zeit viel zu 
schnell um, sodass wir uns zum Mittag-
essen mit dem Bus auf den Rückweg 
machten. Zum Abschied versammelten 
wir uns in unserem Gruppenraum und 
waren uns alle einig, dass die Fahrt su-
per war, doch viel zu schnell vergangen 
ist. 

Die Konfirmanden 2026 
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 Rückblick

Aktuelles aus dem CVJM Aktuelles aus dem CVJM 
KürtenKürten

Vom 20. bis 22. März 2026 fand in 
diesem Jahr wieder unser sogenanntes 
„C-Vrisch Wochenende“ statt. Vielleicht 
fragen sich einige jetzt: „C-Vrisch – 
was ist das eigentlich?“ C-Vrisch ist 
unser Mitarbeiterkreis. Dieser trifft sich 
alle zwei Wochen in den Räumen der 
evangelischen Kirche in Bechen.

Zu diesen Abenden kommen nicht 
nur die Mitarbeitenden des Vereins 
zusammen – auch alle, die Interesse 
haben, sind herzlich eingeladen. 
Im Mittelpunkt stehen sowohl 
organisatorische Themen rund um die 
Vereinsarbeit als auch das persönliche 
Miteinander. Die Treffen sind immer 
abwechslungsreich gestaltet: Es gibt 

vorbereitete Impulse, Gespräche über 
aktuelle Projekte und genügend Zeit für 
Austausch. Gemeinsames Essen gehört 
genauso dazu wie lockere Gespräche 
über das, was jeden Einzelnen gerade 
beschäftigt. 

Ein besonderes Highlight im Jahr ist das 
gemeinsame C-Vrisch-Wochenende. 
Hier nehmen wir uns bewusst mehr Zeit 
füreinander, um intensiver an Themen zu 
arbeiten, neue Ideen zu entwickeln und 
als Gemeinschaft zusammenzuwachsen 
- diese Möglichkeit haben wir gut 
genutzt.  Gleichzeitig kommt auch hier 
das Miteinander nicht zu kurz: Es wird 
zusammen gegessen, gespielt, gelacht, 
gesprochen, gebetet und einfach Zeit 
miteinander verbracht. Ein besonderer 
Schwerpunkt lag dieses Mal auf dem 
Thema Musik. Auch die Band des 
Vereins ( C-Vis) war mit dabei. 
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CVJM

Ein weiteres wichtiges Thema war die 
Zukunft unseres Vereins. Gemeinsam 
haben wir viele Ideen gesammelt 
und darüber nachgedacht, wie sich 
der CVJM Kürten in den kommenden 
Jahren weiterentwickeln kann. Dabei 
sind zahlreiche kreative Ansätze 
entstanden, die nun nach und nach 
weiterverfolgt werden sollen – wir sind 
gespannt, was die Zukunft bringt!

Das C-Vrisch-Wochenende war für uns 
alle eine wertvolle Auszeit vom Alltag. 
Gleichzeitig war es ein Schwelgen in 
Erinnerungen und die gemeinsame Zeit 
hat unsere Gemeinschaft gestärkt und 
neue Motivation gegeben den Verein 

wieder mehr aufleben zu lassen!

Rückblickend war das C-Vrisch-
Wochenende wieder mal eine rundum 
gelungene Zeit. Es hat nicht nur neue 
Impulse und konkrete Ideen für die 
Vereinsarbeit gegeben, sondern auch 
die Gemeinschaft gestärkt.
Jeder ist herzlich eingeladen mal in 
unsere Gruppen reinzuschnuppern und  
einfach einmal vorbeizukommen. (siehe 
CVJM Seite)
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 Rückblick

„Immer wieder kommt ein neuer Frühling.“
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 Kinderbibeltag

Kinderbibeltag in Delling am 
7. März

Dieses bekannte schöne Kinderlied 
von Rolf Zuckowsky und das herrliche 
Wetter sorgten für einen gelungenen 
Einstieg in den Kinderbibeltag, der 
dieses Mal die Jahreslosung zum The-
ma hatte. 30 Kinder und 10 Erwachse-
ne waren gekommen und hatten viel 
Spaß miteinander. 

Kleine und große Menschen erleben 
den Frühling als eine besonders schö-
ne Jahreszeit. Überall grünt und blüht 
es und viele Tiere machen auf sich auf-
merksam. Auch die längeren Tage und 
die Wärme lassen uns dankbar sein. 
Jeder Tag ist wie ein Versprechen für 
einen neuen Anfang.

Was bedeutet eigentlich „neu“? Da-
rüber machten wir uns viele Gedanken.

Auch an den schönsten Tagen bedrü-
cken uns Menschen, großen wie klei-
nen, vielerlei Sorgen.

Die Teilnehmer bemalten und beschrif-
teten individuelle Wolken aus weißem 
Karton mit ihren Kümmernissen, und 
wir gestalteten gemeinsam einen blau-
en Himmel, der von diesen „Sorgen – 
Wolken verdüstert wurde.

Wie gut, dass Gott auch hier immer für 
uns alle da ist!

Auch haben wir sein Versprechen, dass 
uns Hoffnung und Mut machen soll, 
das ganze Jahr 2026 über und darüber 
hinaus. Es ist die Jahreslosung: „Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu.“ 
(Offenbarung 21,5)

Dieser Spruch stand auf einer großen 
gelben Sonne, die schließlich die „Sor-
gen – Wolken“ von unserem blauen 
Himmel vertrieb.

Passend zum Spruch wurden dann 
nach dem Motto „aus alt mach neu“ 
Schlüsselanhänger aus altem Verpa-
ckungsmaterial gebastelt und bunte 
Blumen, die es vorher noch nie gab.

Ausgiebiges Spielen draußen und zum 
Abschluss das gemeinsame Hot-Dog-
Essen machten diesen Kinderbibeltag 
zu einem schönen Erlebnis für alle.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer!

Wir freuen uns schon sehr auf den 
nächsten Kinderbibeltag am 6. Juni in 
Delling. 
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 Ökumene

Pfarrei St. MarienPfarrei St. Marien
Im Binsenfeld 1, 51515 Kürten - Biesfeld, Tel. 02207 62 09Im Binsenfeld 1, 51515 Kürten - Biesfeld, Tel. 02207 62 09
st-marien-kuerten@erzbistum-koeln.dest-marien-kuerten@erzbistum-koeln.de

Leitender Pfarrer: Harald Fischer, harald.fischer@erzbistum-koeln.deLeitender Pfarrer: Harald Fischer, harald.fischer@erzbistum-koeln.de

Evangelische Krankenhausseelsorge in Bergisch Gladbach

Pfarrerin Irmgard MacDonald am Marienkrankenhaus und
der Reha-Klinik Reuterstraße

Tel. 02202 / 32 60 7

Pastor Dr. Rainer Fischer am EVK
Tel. 02202 / 122 10 88   Seelsorge@EvK.de

Sterbebegleitung, Trauerbegleitung, 
Beratungsgespräche (u.a. zu Patientenverfügung)

Sprechstunden: Jeden 1.+ 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr,
in den Räumen des Vereins „ Zuhause in Kürten“
Kölner Str. 414, 51515 Kürten - Bechen

In Wipperfürth, Wupperstr. 14:
Montags 10 - 12 Uhr, dienstags und donnerstags 16 -18 Uhr.

Koordinatorinnen: Regina Löhr / Katja Rath
Kontakt: hospiz@oeku-ini.de

02267 - 6809520
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 Offene Gruppen und Kreise

Basarkreis
Christuskirche Biesfeld

Besuchsdienste

Versöhnungskirche Bechen
Christuskirche Biesfeld
Gemeindehaus Delling

Frauenkreis
Gemeindehaus Delling

Fahrdienst ist möglich
über den Bürgerbus:
02268 939 400

Bibelgesprächskreis

Maltreff
Christuskirche Biesfeld

Ökumenischer 
Lesekreis

Alle 14 Tage donnerstags 
10.00  - 12 Uhr
Andrea Frost    Tel. 02207 2350

Infos unter Tel. 02268 6617
Ute Schucht Tel. 02207 7034448
Beatrix Gorski Tel. 02268 894700

1. Mittwoch im Monat um 14.30 
Uhr

Beatrix Gorski Tel. 02268 894700

Jeden ersten Donnerstag im Monat
19 - 20.30 Uhr
Infos und Anmeldung bei 
Stefanie Herkenrath Tel.0176 8016 7037
Mail: hstefanie26@web.de

Dienstags 10 - 12 Uhr
Annemarie Schmitz Tel. 02268 6613

Jeden letzten Mittwoch im Monat , 19 Uhr
Anne Brockmann
anne-b-54@web.de
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 Offene Gruppen und Kreise

Gitarrenensemble
"Vielsaitig"

Versöhnungskirche Bechen

Kirchenchor

Versöhnungskirche Bechen

Christuskirche Biesfeld

Projektchor Delling
Gemeindehaus Delling

Wir Senioren
Christuskirche Biesfeld 
"Herbstkaffee"

Versöhnungskirche Bechen

Kinotag 

Kongo-
Arbeitsgruppe

Montags 14 tägig, 
Sabine Prickartz Tel.  02207 5843
Mail: prickies-gitarre@freenet.de

Chorleitung alle Bezirke:
Marcus Müller Tel. 02268 89 46 62
oder 01751515672
marcus.prinz@gmail.com

donnerstags 19.45 Uhr - 21.15 Uhr,
14tägig

Jeden Dienstag 19.30 - 21.30 Uhr

Probe: 15.6.26  19.30 - 21.30 Uhr
Sonntag: 21.6.26 Singen im Gottesdienst, 
Ansingen 10.15 Uhr

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat von 14.00 - 16:30 Uhr
Ute Schucht Tel. 02207 7034448

Wir treffen uns jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat von 15 - 17 Uhr
Ulrike Becker   Tel. 02268 800 821

jeden 3. Mittwoch  15 Uhr - 17 Uhr
keine Anmeldung notwendig

Unregelmäßig im Abstand von 4 Wochen
Elke Lamsfuß
Tel. 02268 6636



24

 CVJM



 CVJM

Allgemeine Infos:
Vorstand@cvjm-kuerten.de

Mädchengruppe: (8-13 Jahre) / Mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr (alle 14 
Tage)
Christuskirche Biesfeld / Katrin König 0157 84117822 und
Annika Tiekenhenrich 0157 54728456.

C-Vis: (ab 14 Jahren) / Freitags 18.30 - 20.30 Uhr
Offenes Musikprojekt für alle Interessierten
Versöhnungskirche Bechen / Thomas Müller 01573 6192823
Infos unter: https://cvjm-kuerten.de/musikprojekt/ und
musikprojekt@cvjm-kuerten.de

Sport-Gruppe: (ab 14 Jahren) / pausiert aktuell
Sporthalle Bornen / Carsten Oberbörsch 01578 4117811

C-Vrisch für Mitarbeiter und Interessierte / Dienstags 19:30 bis 21:30 
Uhr
(alle 14 Tage) / Versöhnungskirche Bechen / Sigmar Ziebell 02207 
919692

Internet: www.cvjm-kuerten.de / https://www.instagram.com/cvjm_ku-
erten
Mail: info@cvjm-kuerten.de
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 CVJM

Qualifizierte Pflege mit ❤
51515 Kürten 51491 Overath
0 22 68/1721 0 22 04/98 77 82

Astrid HempelA
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lte
n- und Krankenpflege
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Ihr Weg zu uns   
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Presbyterium der Ev. Kirche Delling

Delling
Dorothea Huch
dorothea.huch@kirche-delling.de

Buscherhof 12 02268 2140

Wolfgang Paffrath
wolfgang.paffrath@kirche-delling.de

Höhenstraße 62

Marc Nohl
marc.nohl@ekir.de

Hauserhof 1 0157 77247043 

Peter Schlürmann
peter.schluermann@kirche-delling.de

Am Glockenberg 21 02268 3797

Daniel Schneider
daniel.schneider@kirche-delling.de

Bechen

Petra Neuhaus
petra.neuhaus@kirche-delling.de

Spatzenfeld 4 02207 2408

Sigmar Ziebell
sigmar.ziebell@kirche-delling.de

Steegerhöhe 14 a 02207 919692

Biesfeld

Andrea Frost
andrea.frost@kirche-delling.de

Im Binsenfeld 6 02207 4264

Heike Gorny
heike.gorny@kirche-delling.de

Unterbörsch 25 02207 6395

Heinz Hübner
heinz.huebner@kirche-delling.de

Im Kromsfeld 5a
Lindlar

02207  910812

Carina Stobäus
carina.stobaeus@kirche-delling.de

Gabriel Quack
gabriel.quack@kirche-delling.de
Jugendpresbyter

Buscherhof 64

Vorsitzender Marc Nohl, Delling 16, 51515 Kürten
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Gottesdienst  

Datum
Uhrzeit Bechen Biesfeld Delling

07.06.26 9.30 Uhr 
BahnmüllerBahnmüller

11.00 Uhr/Abm.
BahnmüllerBahnmüller

14.06.26
beide Gottesdienste in Delling

Vorstellung der Konfis 9.30 Uhr Keller 

Regionaler Fam.GD   11.00 Uhr Pfau

21.06.26 9.30 Uhr/Abm.
Keller

11.00 Uhr
Keller

28.06.26 9.30 Uhr/Abm.
KellerKeller

11.00 Uhr
Keller

05.07.26 9.30 Uhr
BahnmüllerBahnmüller

11.00 Uhr/Abm.
SommerhoffSommerhoff

12.07.26 9.30 Uhr/Abm.
Riemer

11 00 Uhr
Riemer

19.07.26 10.30 Uhr
Regionaler GD in der ev. Kirche in Volberg

26.07.26
11.00 Uhr/Abm

Gemeinschaftsgottesdienst Bechen
Keller



Gottesdienst  

Datum
Uhrzeit Bechen Biesfeld Delling

02.08.26
11.00 Uhr/Abm

Gemeinschaftsgottesdienst Delling
Riemer

09.08.26
11.00 Uhr/Abm

Gemeinschaftsgottesdienst Biesfeld
von Grumbkow

16.08.26
11.00 Uhr/Abm

Gem.gd Bechen mit Verabschiedung von Marita Schmitt
BahnmüllerBahnmüller

23.08.26
11.00 Uhr/Abm

Gemeinschaftsgottesdienst Delling 
DembinskiDembinski

30.08.26 11 Uhr
Regionaler GD in der ev. Kirche in Refrath

GD - Gottesdienst, 

Fam.GD - Familiengottesdienst, 

Abm. - Abendmahl,

Fahrdienst zum Gottesdienst nach Delling - jeden 1. Sonntag im Monat und zu den 
Gemeinschaftsgottesdiensten/regionalen Gottesdiensten.  
Info: Herr Perschke Tel. 02268 / 7130
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Wir sind für Sie da, auch unter www.kirche-delling.de

Pfarrbüro der
Gesamtgemeinde
Mo 9-16Uhr, Di + Fr 9 -12Uhr

Delling 16, 
51515 Kürten
Manuela Delling

02268 6617
02268 3748  FAX
delling@ekir.de

Friedhof Delling Ev. Verwaltungverband
Köln-Rechtsrheinisch

0221 278561-00
info@evv-kirche-
rechtsrheinisch.de

Evangelische
Kindertagesstätte 
Leitung

St. Antoniusweg 12,
Kürten-Bechen
Ines Görlitz

02207 6266

info@kita-bechen.de

Pfarrer Ralph Knapp 02268 2706

Pastor Albrecht Keller
0171 47 18 521
ernst_albrecht.keller@ekir.de

Ev. Kirche Delling 10
Kürten-Delling

Küster Wolfgang Perschke 02268 7130

Gemeindehelferin Beatrix Gorski 02268 894700
beatrix.gorski@ekir.de

Christuskirche 
Biesfeld

Im Binsenfeld 24, 
Kürten - Biesfeld

02207 2350
02207 8470762 FAX

Küsterin Andrea Frost 02207 4264
andrea.frost@kirche-delling.de

Gemeindehelferin Ute Schucht 02207 7034448
ute.schucht@ekir.de

Versöhnungskirche 
Bechen

St.-Antoniusweg 12, 
Kürten - Bechen 02207 706284

Küsterin Marita Schmitt 0157 353 044 56

Büro der 
Gesamtgemeinde

02207 2350


